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Vuterate Muſten zwet Tanrt vor (vichelnen 
der Heitang hi unteren Vünden jein. 
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Redaktion und Expedition Publikat ns⸗Organ der Freien Gewerkſchaften Telephon für Redaition 
Paradiesgaſſe Rr. 32 und Expedition 2290       

     

  

  

     
  

Danzig, Mittwoch, den 15. Fanuar 1919 10. dabrgang         
  

  

Die Einziehung der Kriegsgewinne. 
3 7 20 5 demokratie iſt für volkslümliche Viſziplin und Zwei Steuergeſetzentwürfe. Freiſtaat Chmielnow. C(Eine Oſfiziersverſammlung. ,, , — „ „ asßſhrihen. — — * richen nichtö; regen wülr die Führn ait Aus dem vorläuftgen Steuerprogramm der Mus Karthaus mird uns aeſſchrüeben: „Am Sonn, DTir Wlriichaittiche Bereiniguung der Ofliziere bretterer Drundlanc beruhen müſten ebento Aus⸗ Reichsregterung werden im „Reichsunzeiger“ zwel, abend lamen in Cbmiolnow. einem rt unſereealund oberen Veomten der. Mflitärverwaltung hatteſwahl Und Elzichung der S=. re. Zur Krane 2. Geſeventwürfe veröfleutlicht. Der eine betrlift eine bietrer Heſſnendezein Vraan e h aintaHot Wöet, Verſaw'mlung nach dem]Die Sozialbemolratie kann das alte Oflfſisler⸗ „ a0 Hy ‚ u er „Yunjiner Hoſ“ einberuſen, zu welcher die deutich⸗[torps nicht ohne welieres rei Stamm auhßerordentliche Kriengabaabe deſſen Sohn in die Wobnung des erſten Vehrers und hattonale Bollspartet, das Hentrum, dte deutſch⸗ ber Lüntilgen Wehrmecht anertenneneDi⸗ Oiſ, 

für das Kahr ibig, Du⸗ cgeſetz zerfällt ln zweilfragten ihu, ob er volniſch ſpreche, Als er das be jbemptratiſche Vollspartei und die alte Sozlaldemo⸗[ziere, die am alten Syſtem an der Aulokratte hä Hauptleile, in die Abaabepfllcht der Cinzel'iahte, gelhattete man ihm, weiter uUinnterricht ankrarie LMhrheitspartef) Vertreier entſandt hatten.gen, müſſen ausſcheſden. Zurx Froge perſonen und in die Abaabepflich't der erteilen. Dem zweſten Lehrer ſowie der Lrbrerku,Mach Elnleitung der Verfammlung durch den Vor-ſtellung der Kutorität der Efflziere kann nur Au Feſsellſchaften. Die Eiuzelverſonen ſollen eineſole nicht volntſch können, wurde verboten, Unter⸗fnenden wurden ſieben Wragen den Vertretern derſggbe der Liſtziete felbu ſein. Sie werden ſich das Ahbaabe vom Mehreinkommen und vom Vermögenſricht au ertellen und der Aufenthatt üim Ort unler⸗[yolitiſchee, Partelen vorgelegt. Ste lauteten: 1.Vertrauen der ihnen anvertrauten Untergebenen zahten. Beträne des Mehreinkomments bis N.)) Mi.agt. Uu der Schuie ſollen nachd m Plau des Wlar-(Ahit die Kartel bereit, für eine ſinrle Wehrmacht. erwerben müſſen. Die Ernennung der Lßizlere bleiben ſleuerkrei, War das veraukagte Einlommenlrers jetzt wirken der ezle Lebrer, in der erſten, ſeinertel in welcher Form, einzutreten, die zum in der, biaherian Form wirb ſortfallen, die Mahl vor dem Kriene uiedriger ais 10 000 Mt., ſo ait⸗ atstein Wo,ernſohn in der zweiten und der Organtitſmündeilen ſo ſtarl ſit. Ueberariiſe andeter Nativ⸗der Effisſere' durch, die Manuſchiaſteu' erfolgen. Iriedeuselnkommen der Vetran von 11000 Kak. . eſder dritten Klaße. Der Plarrer hat weiter den Or⸗nen. wie ſie ieht von Seiten der Polcu' undſlZlrüuſe. Miberſyprüche und Lachen.]) Zur Frage 5“ 
Apgabe vom Mehreintommen beträgt für die erflenlaaulſten zum Schulinſpettor ernaunt, Dem erſten Lſchechen uſw. innerhalb unſerer eigenen Landes⸗Die Partel tritt ein ſür angemeſſenes Gehalt. i%n%0 Mk. des abaabepflichtigen MehreinkommensſLehrer, der exllärte, er wiſſe nicht, obper das mit-(greuzen, vorgenommen, erſolareich abzuwehren?fedoch mit arwiffer Bearenzund desſelben für die 
5 Prozent, für dis nächiten angejangenen oderſmeiben könne. da er erſt, Bericht an ſeinr vorne.E. Jh dle Partet bereſt, dallit einzutreten, daß dieſhöheren Chargen nach oben. Zu“ Fruße (: Tie pollen Ih%0 Wk. 1D Proßent, für die nächſten ange.etzte Behörde machen müiſſe, wurde vom, MfarrerGitbrung. die mültäriſche „Ausbitdnng der Truppe Sozialdemokratie wird dafür eintreten, daß den 
kangenen oder pollen ü Mk. eh Prozent, für erklärt: „Ach was, Chmietuow ilt cine Reunhlit und die Rerantwortung für die ijszloplin ledia⸗ Olfizleren, die nicht im Dieuſt bleihen lönnen, 
die nächiten angekangenen oder vollen 50 Hih“ Mil.für ſich allein.“ Wetter ſind der Gemeindevorneherſllich in die Hände eines burth Meugabzeichenſbedingte Eutſchädlaung gewährt wird, wenn ledoch 
un Prujent, für die nächſten angeſangenen oderſund der Aintsvorſteller ebenfalls abarſeht wordenſkeuntzſchen Ofitzierskorps llent, daß Purch bei Meif veitige 55 vollen 1M0 D Mt. in Proßent, füir die weiterenund Poten an ibre Stelle getreten.“ dere Auswaol und Erziehung bie rau, beſfähiat ii Beſchäftjauna der bisherigen Stellung entſyrechend 
Beträge 50 Prozent. Die Rügabe vom Liermögen,Wir gebeu diefe Juſchrift unterallem Vorhehaltſe, Iit dir, Partet bergif. das olts., Siliszieresorbsſnachgewieſen wird, leine meitere Enlſchädigung wird nur erboben! bel Bermögenebelränen von Wwleder. Selbſt für den, all, daß die durch den Herrn vunse-weiteres als designeteu Stamm der, tütnitigen zu teit wird, Kur Frage 7: Dlelelhe iſt arundleßend mehr als ö0hO“ M. Sie beträat für die erſen Pfarrer dort eingeküyrte Neuordnung der Dinge Leehrmacht anzucerleunen? 4. Iſt dir Partei verelt,wie Frage „ zu beuntworten. Penſtonen werden inzwiſchen beſeitiat ſein ſollte, ſcheint es uns drin⸗fſur die Wlederherſtellung der vernichteten Anorität]Verabſchiedeten, Vitwen, und Hintenbliebenen in 

aautd tie zu ſein. 805 der Mann zur Ver⸗ dies uüicchen? elengent ü0 vüewa, beien b0n hungetennen Letalie, jedoch nach belonderer Prä⸗ 
ämſten angeangenen oder vollen 5h) Uhnh Mt. J profanluwortang aezogen wird, denn noch iſt Ebietnowſüenfprüche Ofliatere Uitv. auf ein dem Siente enſartedu. ſein. ö Mille, für die niichſte angefangene oder volle'! Mil⸗ deutjcher Ort, Otier ub ben Leüctunagerhüin ten nprachen⸗,„Nach Beautivortung der, Frogen burch die Par⸗ kivn 4 pro Mille A 8 vinn 4 pro Mille. des Gehaält? Wie zu den 

    

   

    

      

    

  

   augemeiſene anderweitige Tätialeit vorllegt ober     
  

    

0%½ ef. 1 pro Mille. für die nüchſten angefnn⸗ 
geuen oder volen Uu½h Mk. 2 proy Mibe, für die   

! Seneeen, tetnertreter erkolgte eine Aus 
: uch Kriedens⸗ i 

Maßaebend ftlr esernilichtige Vermögen iſt im 2 242 Krienszeit erwobenen ÄAniprüchen auf eine aus ürßen Ain 1 
allgemeinen der Vermögensſtäand vom 31. Degember Politił der Vereinigung reichende Penſion? b. Will die Partei daſür ein⸗heraus wit 
19015. Gegenſland der Kriegebeſteuerung, der HGeſell⸗ i *Itreteu, daß den Ciftizieren, die nicht im Dtenſt bleitratie ſolgende Franen von drei verſchiedenen 
Wehe 100 b6r * Den ßünften HGerießger Gine Programmrede. ber üümirg, inte eber Men dihntis ſic atuen Frageſtellern gcrichter: „Halten, Sie, es ſär richia geſchäftsjahres. Wäührend nach dem Geſeb über eine . währt wird, die ſie vor Not ichützt, bie ſie einenſdaß m. Lifiziere je für das Vaterla — außerordentliche Krlegsabgabe für das Rechnungs Der Staatsſekretür des Auswärtigen Amtes, anderen Beruſ haben, finden können? 7. Jir die Vämpir Waben, niher Wres e miw, Bobnlachend mil dobr lüls die höcſte Abanbe der Geſellſchaflen vom[Graf Brockdorff⸗Rantzau, empſinn am Diens⸗Partei bereit, dafür einzutreten, daß die Peuſtonen Kerachtung ius Geſt ht ſieht?“ Antwort: „Nrin! 
Mehrgeminn eih Prozeut betrug. iſt fie in dem Ent“ftag mittag die Preſfevertreter, ſprach zu ihnen überder Verabſchtedeten, der Witwen und Hinterbliebe⸗Dieſe Erſcheinung üiſt geboren ans dem Zufamme 

Alle Waffenſtillſtauds- und Friedensverhandtungen undſhen,weiter geuahl und den veränderten Lebensver-ſornch des militäriichen Syſtems und wird nicht a 
jnate zum Schlug: „Meine Herren, uns liegt an buß anen cngevabt werdene öů allnemeine. Erſcheinnnga auneſprochen werden aun gertngei v de dültt Si ů LQ 3 „Die Vertzeter der bürgerlichen Porſcien erfönnen. Sie wird allmählich abflauen und dann 

Gungen um ih bis d) Prozent vorgeſehen. dem end ültt ſen Siege der ganzen Welt. Dieſerfgingen ſich bei den Fragen 1 und »in allgemeinenſgauz verichwinden.“ 
ktebermaß der Beſtenerung wird hadurch brehin⸗Steg faun nicht gefördert werden durch die klein⸗[NRebensarten, jede, voſitive Stellungnahine ver⸗ Weiter wurde Genr Sellin geſragt: „Wie 
dert, daß die Mehrgewinnſteuer des Reiches einſchl. lichen Mittel und durch Intrigen, wie ſie das alteſmribend, nur veikeffend 3 und: ſie alle,deult ſich g „ r Sazinldemokralié« die — S Lerktar 
der Staals⸗ und Gemeindeſteuern ſſoweit diele letz“ u i ů ů ſür dic Forderungen eiurreten zu wollen. Zu deuſ[Wahl der L⸗ re. Es ka doch nur die Fäeig⸗ 

O M ů Syftem anzuwendt ebte, ebenſom i E — G 0 5 Vahl der „Es kann doch nur die Füdig⸗ 
teren von dem den Mehrgewinn mindernden Teil e Giupunden boliebte, ebenſowenin dürfte or 

ſprache. Die Ver⸗ 
gerlichen Pateien ergänzten ihre 

hrungen. Aus der. Verſommluna 
deu an den Vertreter der Sozialbem 

      
            

  

                
    

  

     
    

      murie für ioln mit »h Rrozent vorgeſehen 
Mehrgewiune übere1 Million zablen 8h. 
Hriegsſteuer. Für gertngere Gewinne ſind Ermö 

    

   
   

    

    
                 

  

5 8 — ů „wirtichartlichen Fragen 5 und ſierktürten ſie, nachftelt enticheidend ſein?“ Antwort: „Sbenio wie 
des Einlommens erhoben werden in ſedem Falleſdelördert werden dadurch, daß wir verſuchen, wie]Möglichkelt für ausreichende Gehalter, Peniionenſjeot Vertreter zum Partament, zur, Nationalver⸗ 
nicht üͤber ho Prozent hinausgehen foll. die einzelnen Preſſeorgane, die die alten Zeitenfuſw. eintreten zu wollen. Von der ſozialdemokra⸗fammluna., zu Stadtverordneten. und allen ſonſti⸗ 

Der zweite Geſetzentwürß betrifft eine immer noch nicht verſchwunden glauben, es vor-tiſchen Partei iyrach Gonoſſe Sellie. Er erklärteſgen Körrerſchaſten und Lertretungen ewäblt rieas „ dermß Aun ſchlagen, Verwirrung in die Reithen unfe ie zur Mrane 11 Die Sozialdemotkratie feht auf demſwerden, wird es auch möalich ſein, die Oifiziere 
öů Kriesszabgabe vom Vermönenszuwachs. iu bri 20 ng! Diaft8, mnſerer Venner]Standpunkt der Er iehung des Voltes zr allge⸗ſaus den Vorſchlägen hexaus von den Staram⸗ 

der in der Zeit vom zt. Dezember 1ütn bis u. Te ‚in bringen. Wenn wir dieſe Geauer erſt uneinigmeinen Wehrhaſtigteit, Volkswehr an Slelle derfmannſchaften zu wählen.“ 
zember Hiß eingetreten lit. Hinzuzurechnen nd zufmachen möchten, um ſie zu der Einſicht zu bringen ſſtehenden, Heere. Enticheidung von Krieg und Beichloſſen wurde, die ganze Verhaudiuna des 

  

    

  

            

  

   
       

dem Bermögensſtand alle Neuanſchafungen undſdaß ſchlierhlich doch nur das Gute in der Welt vonſFrieden durch, die Volksvertretung. Schlichtung Abends, die ſtenvaraphiſch aufgenomm wurde, 
Luirusgegenſtände, die insgefamt 100%% Mi. nber⸗[Veſtand iſt, dann tüunen wir ja von vornherein ſaller (uternatigualen Streiügteiten, auf ſciede⸗Uim Druck erſcheinen zu laſſen und dieie ſür 3u Pia. iteigen. Kerner ſind zu dem Nermögensſtand vom gerichtlichem Wege. Hur Frage 2: Die Sozial- zum Verkauf zu—. bringen. 
3¹ Dezember lots hinguzurechnen alle Summen, 
die, um der Beitenerung en zu werden, imf, fE, K 

ndiſchenn! oder Ketrlebsnermäſen auefbedeutet. die ſittliche Ueberzeugung. Dieſe zu 2 
2 

mpri en, Nrt baab ö wecken, iſt uniere Aufgabe, und hierzu, meine 
ů De der Kriegsabgabe, die nur von demſHerren, bedarf ich Ihrer Unterſtützun Wir b Betraa von: überiteigenden Rermöſas „n eine MolitiE 5 ini . 

* genszumächs erhoben wird, beträgr für die erſten vollen eine Kolitit, der Bereiniguug mit, dem —* ö efangene V be⸗-Ausland, eine Politik, die dem Wuniche Nᷓti K K in ů i i ummaefaugenen oder vollen . et, des abaabe⸗ Aünola b. erne Pahih, die demt Wunjſche det 2 Mbn Kurz nach Ausleauua der Wählerliſten zurſTanſende von Kameraden. die ihr Herzblut. ihre vflichtig „ Bermönenſznwochies⸗ 10 Prozent, für][Rechnung trägt. Aber wenn man uns fragt: Wen Nationetverſammt proteilierte der Soldat Gefundheit für das Naterland freudig gcopfert 

L0 hbe cnenle, . 1 Prnzeut, iur beiterefführt inr in dieſen Nölterbund? dann müſſen wirſdes Feſtungslazarette« dagrgen, daß ſäamtlicheſhaben. Dieſe beſten nuſerer Nation lienen nun 
ü 6 „ — len Sse die nächiten angeſan⸗Hjagen können: Wir bringen ein einiges Volk, dasſmilttäriſche Lazarettiuſaſſen nicht eingetragenſin den Laßaretten mit amontierten Gliebern. Sehi 

geuen oder vollen 20 0 Me n Prozenn, ſür die den Frieden in die Welt bringt, das geionnen iſt,ibaren., Warum das nicht geichehen, in, inn uns ün-man micht auf deu Vorſchlaa des Soldatearalen 
nüchſten augeſangenen oder vollen thaſ Mk. mſs „ —* V* ** — V 5, Das 5„ ſbeareiflic. In der Abücht, die Aitgelegenheit ſoßdes Feſtungslazarette rin, ſo werden gerabe dieie 
Prozent, für die nächuen angeſangenen ader vod jür ieden Fortſchritt der Menſchheit aufrecht undſſchnell wie mönlith zu erledigen, mandte ſich derLeute ihres Wahlrechtes beraubt. Auf dasSchret⸗ 

nicht bei ihnen das vorausſetzen, was das drinpende 

Prfordernis für die Zugehörigkeit zum Völkerbunde             
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10% u) Mt. 6 Proßent. für die nächiten augeſt und bewußt-in de Schräanken zu treten.“ Soldatenrat des Keüungs an den Wahl-(ben, des oldotenrates des Jeſtungslazuretts 
aeuen oder vollen z00ut M't. seit Prozent, für * tommiffur des zweiten von Lieber-jandte der Wahlkommiſar dem Soldatenrat kol 

  weiteren Betrüge 
tigen Vermögens 
Abaabetätzen jeder 
abaabeyflichtis 
ſteuert, und 

ü) Prozen: des abaabentlich-3; — 271 mann, mit ſolgendem Schreiven: aende Antwort: 
es. Ee wirh nuch dieien Hie Berlängerung des Waffenſtillſtandes, „Der Solbatenrar des Feiusastazarelts Danzig,, „Ueber den Einjyruch betreffend die Unvo 
% Uu, binauog, eſüber di: von heule au in Trier beraten, wird, ſollſhat ſofort nach Anslegaung der zdablerliſten dane⸗ſſtändialeit der hierliſten enkicheſder der Maa 

g völlig von ciner Reibe von Bedingun en der Entente ab⸗ſgen ſchrittlich beim Magiſtrat proteitiert. daß dieſſtrat. Die Abarenzuna der Stimmbeslrͤe bot Wus kann ſomit niemend nach Erfüllungſhängig gemacht werd u, unker denen ſich vor allemganzen milité ſigen Lazarettelden örtlichen Verhältuiſien zu erfolgen, die Vil⸗ 

       
   
               

  

             
    
   

    

    

            

  

          ü Lů K F„ K 2 1 —7 V — 3 3 E U. ** Sti ezirfes i der Abgabeoflicht ron den abgabepflichtigen Ver'ſ[beſinden: Die Abgabe der deulſchen Schiffeſnicht ined E 5 veſonderen Stimmbezirtes für die 
mögenszuwachs mehr als 19ʃ bo⸗ X b r noch im Ba Ler tuſw „ Lazarelte iſt unzuläfſig. In⸗             

holgedej kann auch dem dortigen Vorſchlage de 
züiglich der Ausübung der Wubl durch die Lazarett⸗ 

einſiniaſſen nicht entiprochen werden.“ 

jolgen noch einige ver 

  

balten. Revaratur befindlichen U-⸗-Vobte, die 
Die Regiernug iaßt energiſch zu, um zu er-[Pollendung der Ubergabe de Eiſen 

eichen, daß dieienie 1 „ zene uesni bahn⸗ und Transportmaterials und der reichen, daß dieienigen, die am Kriege veydient ba— aus den beſegten“ Gebieten mitgenommenenſVer 

  

Wahlkommiſſar foigenden Vor 
ſümilicher Lazarrite haben bis zunt 18. 

ichnis aller wahlberechtigten Mili 

       
        

  

1. 
rperionen,        che Hinweiſe auf       

  

    

  

          
    

ben. auch dem Vaterlande in der Not helfen. OßMaſchinen. welche iich an dem Taac im Lozarett befinden, auf. die Wahl betrefls Austibung der Wahl. Die 
dieſe i Angriſſ genommene Steuerpolktik fortae⸗ —— zuſtellen. wird weiter eine WabikommiſſionſFaßfunn des Schreibens übertrifft bald alles bisber 
ſeht zu werden vermaa., darüber hat am 19. Jaunar durch den Wahltommiſiar ernannt, die die ahrdagewelene. Ohne beſondere Begrünbung wird 

  

ů 3 7 in de Ä en leitet. Die Kommiſſü nötigen⸗(einfach erklärt it unzuläiſ.“ Weun der Ge⸗ bas deulſch, Volk au eulſcheid Erha wir eine püfeafnet Be ‚ 12 in den vazaretten leitet. Die Kommiſüvn, nötigen⸗einſach erklärt: „Es iſ unzuläiüs.“ Weun 
ü börgerliche Mehrbeit ſO N ae eßel ßen, Cniweſßſaun IM Lů In. kaus in Koßl eine ameite einzuſeben, aibt den Lin⸗Piebarber dieſen ſpeaialen e nicht Weletseihrer. 

cl. 0 ansaschloſſen. ů züi ů alzeinen Lazaretten belannt. wann Wahl dorrſwähnt bnt. ſo iſt es nur darauf zurückzuführen, 
daß die aroßen Vermönen und der große Beſitz her⸗ Mührcnonnen⸗ — 11 8 Weee Käbs vorgenommen wird. Die Kommi Mn, beninntſdau er gie, i dem babreffcutih Miil 
angezonen werden. Kommt eine Mehrheit von So⸗ S 5n ih Ain doituud,tt tus tem enubeiſpielsweiſe ibre Tarhieit an Hand der anſar unter Berückſichtigung der örtlichen Verhältniſſe 
iald raten und TDe— 10, Kebehoit von 5 vindungslanal un die dor(ligen Brückenube,gängeſſtellten Liſten im Wilislazurett' Schü enhausüberlaſſen hat. Nach dem Geſetz unzulälſig iſt 

Lialdemokraten und Demokraten, jo aibts Steuer.über den Derbindangskanal ſind gſeichiglls beſest morgens von 8 H lint begibt ſich dann in das jedeBeeinträchtlanng einer Wahluizalichkeitl. Da⸗ 
komvromiße, die verneiden, das Uebet an derſdieſetzt ſnd die Lamag Gterlinen Danhateiche Ma⸗[nächite Lazarett, 3, B. 2 ches, Krantenhaus, ünrch. daß dem Vorſtand des Soldatenrates be⸗ 

Lurzel zu kaißen. Pur eine rein ſozlaldemolratiſcheſſchinen'ektiengeſellſchaſt,, deßs rrndcauseiethr⸗.Hier wird die, Waßl, von lh²⁵ Uhr äv treiſe Einſetzung einer Wahlkommiſſion nicht cmr⸗ 
Mehrheit kann verbürgen, daß die Krieasgewinnerſüen⸗ eM tennenksurtentenerte aſgmnſeſte Vesßnommen. Tie MWahlkommiſſion bat in Dieſer ſprochen wird., wird den Lazareitinſaſſen iede Wahl⸗ 
den Reich ei „ ünorſſetzung iſt unylutig verlaufen. Die Arbeit wirdſgieihenſolge in ſämtlichen Lazaretten die Wahl infmöglichkeit entzonen. Wie die Stimmuna nuter 
on, Aeich einen wefentlichen Teil deſen zurück⸗ ortgeſent. Die Behetunn und Cnwaßtuung ſüiſdieſer Weiſe zu letten, damt lerle undſden Kerwnudeien in den Lazaretten ſchon iſt. ve⸗ 

zahlen, was ihnen ohne große Mühe zuaekloſſen iſtſnötig, damit keine Störung der Wahl möglich iſt. Bettiägerige ihr Wahtrecht Wirſweiſt folgendes uns zugegangenes Schreiben: 

    
  

        

  

                   
  

      

    

    
      

    

       

       

  

       

   

  

   
   

             
      

    

    

in einer Zeit, in der die Beſten des Volkes draußen * Cner do und nus ie ich darch den Soldatenrat Gimerihtuns 
in Schlamm und Granathage „ während da⸗ In ber Nacht zum Dienstan wurde die Familieſve. en zu wyilen un. nus reites erfahren habe, in die geplante Einrichtuns 
beim ihre Frauen und Gispen focnen ang Wabten Karl Liebknechts Verhaſtel und nach dem Moabilerfteilnna zulommen zau lanen.“ ‚ von Watlburcaus in den Lataretten vom 

ᷓDs e 8 or en und Jarbern, Unterſuchungsgefängnis gebracht Er ſelbſt war Zur Begründuna hierzu ſei erwähnt: Die Mohlkommifar für Weſtpreußen abgelehnt 
Deshalb muß die ſozlaldemokraliſche Meyrbeit nicht anfzufinden. Lazrette erhalten täglich neue Patienten, ebenſo worden. Mit welcher Begründung, iit mir un⸗ 
kommen. Sie kann aber nur erreicht werden, weun Der größte Teil ber ſtreikenden Berliner Eiſen⸗[werden tänlich viele Kranke aus der Lazareti— bekannt. Turch dieſen Akt werden Tauſende 

Erſatztruppenteilen, in Ur⸗ non Soldaten, welche noch als Krüppel unſähig       
    

   
  

W Lnhſſe. ſis weni —. %%% Angeſtellte der Berliner Hoch⸗ und Un laub uſw. entkaſen. Eine Aufſtelluna von Wähler⸗ ſind, zu den Wahllofalen zu gehen, kurzerhand 
Werk, Geueſſen. nätzet die wenigen Stunden!arundbahn tnd in den Slreik getircten, weil Lohn⸗liſtez it infolgedeſſen drei Wochen vorher wolluie ihres ühnen geietzlich zußetzenden Mechtes, lich an 
Dann wird, dann muß am Sonntag der Sieg unſerffordernngen abgeleimmt wurden. Seit Dienstiag Betreſſs der au eruennenden Wah; den Wahlen zu beteiligen, beraubt. Ich hoffe. 
jein! früh verkehrt die Hoch- und Uutergrundbahn nicht. arſagt: In ben Lazaretten liegen mich eins mit meinen Letidensgenpßen in den. 
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é 

auch der lebte ſeine ganze Kraft hergibt. Hand ans]bahner hat die Arbeit wiever aufnenommen., ſbehandlung zu ihre 

ü
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Inkolardellen muiſen 
nlle Uuge nech und vin Aeceltu füber eie eingleiſlar 
ecke Laktonn- Ronlißh umneleflei werden, was 

Air Liwölt Stunden zur Goige hat. 
B'I *. olen bis Rahrkruch un er Relen bis Rohrkruach und baulter 

ſeht nur noch in her Michhun TLunzia und Tbern 
vers iß Seihulil 

  

  

Politiſches. 
Die Mablen in Kavern. 

— Huch aus den neucren Telearammen, 
günitiger fur uns ſind als dir non 
gebt bervor, daß das Eude der unbefch: 
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WVolksapartei 7544% Stimmen, Sosioldemokraltſche b ů ů 
Vatet veh ian, Deuiſcht Setärei Mr L. Vohee üiein Kauer gecce aus unern Mäigen ce: 

riücher Vauernbuna 2. Honeittberele And nnen. ein Kämefer für Babrbeu. Freivelt Biauerildde Mittelvarket sö i: nabdaüngige Svö, und 
Lalbennecaken ii ied Mittel Serten Nn. Hier weerde ich vom Tofengräber Lennemenn 
Perosfiileivartet n Siümmen In den Bahlen Fndimte den Werten unterbrocken „Hier werden leine äe, I, M„ 35 Me achalten, wenn Su reörn, wollen, machen 

  

     die Wehlteraebnie von Nürnberg aan 

Aullnchen zum arss*ten Teil mitenihalt 
Münbrner Stadtbesirken feblen noch 
ktcaen bie Laablerarbneſe aus verſt 
Sirken. 3. K Ausecbnta. Kurth und Wu 
Haupt nuch nicht vor— ha! 
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Denti⸗h ber nur ein Niterland aiht: 
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Surt ans il 
dzg nath dem lehrinarr 

Der Dahnverkehr Arom 
BVerlin in in vohtein 
Lien worden. 

  

die un · 
ſtern ſrhb, 

trumdherrſchakt in Banrtn gerommen ii, Ga ent⸗ 
lallen nul die. bauptiuchtichen Varteien: Maveriſche 

       
     
     

   

  

       

  

    bertlichtten Brüdberarüße 

eWolkewache⸗ 
  

Denzißer Sssaraktes. wenn ach zeßeg bieſe Les-Aio Gectent) vertszit werden foſl. Die Geſchäftigun Danziger Lasertheg. wenn ch arbeg dieze Les, ,isen, M;ürfase 00 Leag 

ertittin durchwen eine antt. 

Aer Supotbetentzant Pambura vor. 

Aus aller Welt. 
WMie „ReiricbstEen bea Krieae iunlers. 
Geytnf.aen, lüt, Uan, Cin Lanlicher tänlalch⸗ 

Sarrh“ —. ic ekzüpit ein Blatt batte der Eieuei⸗ 
Pebkrür ſein Llatpmmen aul 1818 1 
trin Merpßren ant 44%0 Kronen anseneben. Als 
man Einſecht in jeine Bücher ſorderte, eraab ſlch, Kaß 
er nis Vetriebötvften mitgercchuet bötte: 4000 Krv- 
nen Xotlittentonto elner Krau, Au Kronen Velz- 
Haruttur ihr lelue Frau, 101,) KHrenen für nent 
Aüähne. 1) %n Kranen für Zen viau einer Villa, 
4½% Kronen jur deren Cinrichtunn, 50M Kro⸗ 
nen tüt Vurnävier weltrre 10h½ Kronen hattrt 
r ain Tettunn für sunvurhetgeirhene Gnsauben“ 
Eethaefttu. Turauf wurbe jeipe Einfommenfteuer 
aut 5üuten Kronen unb ſein Bermögen auf 6½%½ 00% 
Atouen ſellegteht. Auherdem kocimt natürlich noelt 
ein aerichttiches Näänpiel megen fäalſcher Ein“ 
Aibaätzunn. ů ů 

Ein Wiichyf nis Dich? 
Iüäten. L. Jan. Aus Marburn (Stetermart)j wird 

öͤſterretüämchenr »tilungen berich. Wenen den 
Siſchhf Tr. Manutu-t würde dic Lieſchuldtäaung er⸗ 
Dobru, baß er elur Harie des F'l. Aufanterie-Megl⸗ 
merteV in Lüertc vun en/ biu l. ronen cutwendet hadc. 
Wan machte Haukfuchunn bei Um unzd ſand dle 
wWarie neben anderen wertvollen Gegenſtänden, 
jerner Maſſen. Munilion, Wemalde n. a., öte aus 

Auvierten Ländern femmen. „»üör Wert lſt eine 
Aturn Kroncu, 

  

   

  

  

    

  

  

Aus Weſtpreußen 
* * 

Unduldlamer Totenaräber. 
Ein Arbelter jthretht unk; In Obra-Neur 

Wen war der Maurer Maul Meamit cttorben. 
An 1. d. à Ubr. lamen wir mit Leit Sarat 
aut den Frledtzef an. ath trug den vom Deutſchen 
BauarbeitereVerbande asſtiiteten Kranz mit 
meiher Schlette und eutzurcchender Inſchrifk. 
Nach der Niederſenkung des Sardes in dle Gruft 
legte ich den Krans nieder mit den Worten: 

„Im Naämen des Deutichen Bauarbeiter⸗ 
Verbandes lege ich dleſen Kran nieder. Mieder 
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einen Kruns niederzuleaen. Geuvife 

13 bielt eine KAuſprache, wokemer an; 
Wahl r Nationalverkammlung 
Anweſt naufforderte, um die 
der Revolutien feitzuhalten und 

imme unfercr Partei au ac⸗ 
E zva dann zum 
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IO Mersrent Düi Itenbe ſchlüst det Kuflichtoral 
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bie-fte Grauben noch wickt nelrven Lat, lan am 12. 
Dd. Wits., mittaak I iktt, ſtatt, Sie richtete tich ge⸗ 
gen Spartakub. Sömttiche Graudenzer Betriebe. 
ninie die blelinen Garnileuen, huben ſich, unte 
Boxantriit der Muftkkavellen. daran beteſthat unsd 
bilteten im Becein mit der Hürgerſchaft elnt 
P.enge. hie mii 10 U00 an der Kabl nicht zu boch eir⸗ 
Aeſchäut lein ürſte. Nach Auprachen, bie von qwei 
Stellen aus nehalten warden, ſchlon diele Kewaltlae 
Kunda,bung mit einem begelſtere Kulaenorrmenen 
Horh guf dſe deutiche ſozſalltiſche Repuhitk. Eln“ 
Kimmia ſprat ſich bie Menne für folgend, Nylolu⸗ 
tton auk, -WSie 
len der Steht Graubest ſtellen sich elemütſa Hinter 
die Regaieruna Ubert-Scheidemann und geben das 
Nerſrrechen ab. nach Kratlen bemüht au lein, dielelbe 
Peger iede Gielahr, komme ſie non rechtö oder lints. 
in Sehus zn gehnen.“ Die Araerſchaſt ſtet und 
fällt mit Ler Reateruna, erboiit abe. auch von ihr, 
dok ſie irden Terrortzmms mit alien ihr zu Gebre 
iichendin Mliteln betamnien und uns» den lang 
eriehnten, Filrden baldlaſt bringen wird. Uner: 
Parole iſt: „Die Retirrunt für dabs Volk. Das 
Wort für die Keuirrunn! Loch dir deutſcht fostali⸗ 
ſtiiche Repuhliil., 

Mopgorß b. Thorn. 
Beumien ſpvrac am 

Vor ca. h Arbettern und 
Wreitas,, Len iil, Kan., wen. 

  

Krüner üter die Bedeutunn det Nationabv,r. 
iammiuna. In itütndinem Nortrant entwickelte 
Aeoner das Proaramm der Soenialtempkratie und 
iöre Stellung aur Poirufraare. Die Polrn jollten 
nimt Stiinmerzbaifung Ulen, denn dann ſtärten ſie 

üble reaktivvraren Krälte. Reicher Meifglt lohnte den 
Reſtrenten. Gegner traten nicit auf. 23 Partei⸗ 
mtraltceker wurden newonnen. 
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Lokales. ů 
Sütmmzriiri büs Keunzeicen auſweiſen. 

    

Die Beßtimmung, daß dtr timmzettel keine 
ſennzeicben aretrretizü ehtticn, Bui K -tt, i 2 
buton, daß das Gebeimuis der Waht durchbrochen 
éürd. Ter Wahlrorſtand loll nicht in der Vage iein. 
aus gelennzeichneten Stimmzetteln ieſtauſtetlen. wer 
dieie atgegeben bat. Aus dieſem Zwect gebt her⸗ 
vor, daß die Austeauna/ über eine Kennzeichnung 
eine verſchretdene ſein kan. Das Durchſtreichen von 
Namen iß geſtallet, Unter Umſtänden kunn aber 
darin eine Keunzeichnung liegen. die das Wahlac“ 
bheimnis durckbrechen joll. Feitilecke ſollen im all⸗ 
gaemeinen nich: als Kenuszeichen betrachtet werden, 
doch könnte es auch Ausnabmen aeben. 

Sind die im Januar Enilaſſenen wahlberechtiatd 
Ale Aninebürinen drs Hreres und der Marine, 
welche vom 7. Fannuar 1910 ab aus dem Felde heim⸗ 
(ehren, lind wahlberechtint und müffſen ohne 
Cintraguna in die Wählerlie, auf rund 
einer Beithelnigunag über ihre Heimkehr 
an dem Orte zur Wahl zugelafſen wer=⸗ 
den. wo ſie ſich am Wahltage aufhaiten. 

Niedrige Entlohnnus der Nataſterbeamten. 
Ein an! dem Heeressienſt Entlaſiener ich 

Am 1. Aprit Laich tra! ich als Lrhrlina iat den 
Llinlentenverur im Kutaſteramt ein und 

aum Kriensausbruch in der Berwaltung 
5* Jabhre. Dann habr ich den aanzen 

1der Kront aeſlonden und das 
ner bekion. Jetzt bin ich 21 Tabre 

un½ g-.& e. 4 »ntteentlaßen. Ich habe be! 
der Aegiernna Tania ein Geiuch um Einitellungt 
in die Rerwallung gemacht und habe nun den Be⸗ 
utheld erhalten. gegen eine Entſlckädianna von ila 
Plart und einer Tenrrungszulaae von 5 Mark, 
Mtptatlich demeiach 11½ Mark, eine Stelle im Kata“ 
iteram: aunehmen zn konnen. Wietſoll nun beiöſe⸗ 
er teuren irit und den lebigen Verhältniſſen ein 
Mäann mit monatlich 1½ Mark zurechtkomme 

ichnelle Erhöhuna dieter beinaße mittel⸗ 
ni mutenden „iüehälter“ iit unbebinat er⸗ 

rrlich. 

Ciße Arbeitslolenverſammlung wurde genern 
ntfei, rohuicken Lokale in dlitz ab; 
Zebalten. (twa u bis Keu Teilnehmer waren er⸗ 

n. Srill vom Kartell der Freien He⸗ 
längerer, eindringlicher n! 

nerbsloſenffri 
u.“ Der Kerr g 

daß uns nur Ärbeit, 
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ſchaffend Arbeit retten kann. lind 
an unter den gegenwärtiqen Verhält⸗ 

nicht wahlerxiſch jein, ſondern mäffe zugreiken,      
   

    
  ſich Arseit ach dann genan die 

neue Mos Erwerbslofenfür⸗ 
in einer ausge⸗ 

uei) Gen. Wohlge⸗ 
all beherzigenswerte 

  

    

    

    

  
25953 die stobe 

Der alte 

E, zu den einzeinen Vunkten 

    

Hürasrinnen. Buegtr ath Selba⸗ 

   

Mittwoch, 15. Janvar 
——— 

  

Granbrss Eine Mallenbemonratton,men, in der beſchloſfen murde, daß der Aubſcht 
des Kibeltslotenrates in Gemeinſtbaft mit vier Wiit⸗ 
Sliedern des Ballzmönnsſchuffes ſpfort die Wünſche 
der Arbeitvlvien beim Magiſtraf vortragen und aul 
ichleunige Arbeitsbeſchhſfung dringen folle. Die 
Neſolnt/vn ſotzert: Dir Säte in der Erwerböfoſen⸗ 
kürterge follen naß Verliner Muſter bemeſſen wer⸗ 
den. ſür die Kotltandsarbeiten ſoll ein Stunden⸗ 
lohn von 1.80 Ml. grwährt werden, erner follen die 
Mitalteder des ÄArbellsloſenrates den orizüblichen 
Tagclohn erhelten. In der Beſprechung wurde die 
Wichtigteit des Greunzſchutzes belont. Er 
ſel eine dringend nötige Truppe, um die Errungen ; 
Caiten der Nevolutlon zu ſchützen und dem in der 
Neubildung bellndlichen, Staate der deutſchen di⸗ 
publit die für die Ernührung ungebeher wichtlgen 
Oſtprovinzteu zu erhalten, Mit der Unterftützing 
es Greuzſchutzes nützt, wie der Reſtreut heyvorhob, 

Arbeiter lich ſelbſt, Feun wenn die Polen bler 
Herren würden, würden ſie bem Urbeiter elne 
drlcdende Funkerherrſchaft bringen. Daß darf nicht 
geihehen. und es zu verhindern, iſt die Aufgabe des 

renäſchutßes. — . a. wandte ſich die Verlammlung 
anch gegen zu grohe Härten in den Beſtlmmungen 
übeimdie Abſchiebunn hier micht anſäffiger Arbeiler. 

Die Franenverſammliung in der Gewerbehalle 
war überilit. Genyftin Wohlnemut prach unter 
lebtuſtem Beikall über das Thema: „Wie wühlen 
wir?“ Keiner von den anweſenden Demokraten 
wagte dag Wort zu neanten. 
Meugufnabmen jür die Portei wurden acmacht. 

Fleßiernna und deutſcher Volksrat. Auf ⸗dle 
Ucberſendunf der in der Volksverſammlung des 
Deuſſchen Vollstates in der Svorthalle am ſ. Jan. 
atgenommenen Entſchliehunna hbat der Herr Mi⸗ 
nifter den Iunern Hirſch falgendes Telearamm an 
den Dintichen Rolkurat geſchldt: „Die preußiſche 
Mereruna bearüßt die Hildung eines Volksrates 
in Danzia und dankt für bie Ueberſendung der 
Eutſchliehuna vom Neuſahrstaat. Sle wird den in 
bicier Culſihllrſſung aufgeſtellien Forderungen mit 
allen ihr au tôrbote ehenden Mitteln zum Siege 
verhelfen. üttars Fand, ſoll Leutſch bleiben, 
Preußiſche Mealerung. Hirſch.“ 

Herrn Rahn, der vor einigen Mochen zu ßeu 
Unabhünugigen übertrat, iſt die (Geſchäſtsführung 
des deutſchen Nolksrats übertragen wurden. 

Die Vefcuuna der lelteuden Stetlen. Die vom 
Volzuaraueſchuß nach Berlin aeſandte Kommliſſion 
bat mit dem Mintſter dbez Innern Hirſch, den Un⸗ 
teritaatsſefretären von Gerlach und Freund, ſowir 
dem Perſonaldezernerntten Geheimmrat Kuſſcher ein⸗ 
gehende Helprechungen gehabt, Dlie Verliner Her⸗ 
ren nabmen von ben Wünſchen und Veſchwerden 
der Kummiſſion Kenntnis, ſagten eine Unter⸗ 
ſuchung und baldige, Entſcheidung zu. Man dürfte 

    

  

   

        

    

  

duna nach beiden Sriten hin auögleichend und ge⸗ 
reclr ousfallen wird und daß insbeſondere jede 
verſönlicke Rerletung nermieden wird. was auch 
von keiner Seite aewünſcht wird. 

Lähne der Gewehrfabrik. Die Löhne der Ge⸗ 
wehrfabrik und der Krtiflerlewerkſtatt ſind wie 
kolat vereinlart worden: 2 Mark Slundenlohn für 

n ernte Arbeiter. 2,%5 Mk. für angelernte Ar⸗ 
er und 2,50 Ml. für aelernte Arbeiter, Hand⸗ 

werfer. 
Dr. obil. Alfred Werner beabfichtial eine Rrihe 

non Vorträgen über ſoztaldemokraliſcht Jührer zu 
halten. Der erite Vortrag über „arl Marx und 
unſerr Sogtatdemotratie“ ſindet Donnerstag, den 
1. Aan. abends 7 Uhr. um Danziger Hoß mit an⸗ 
ichliekender kreijer Ausſprache flatt. Bertanf der 
Karien, wie Inſerate befagten, bei der Firma Her⸗ 
maun Lau. 

Eine Greiwlligen⸗Schußtruppe, Das Verhalten 
Telles der polniſchen Milblirger und die Be⸗ 

  

        

      

   

    

rchtung. daß auch in Danzig Syartaliſten ſein 
und (Gewalttätinkeiten, verüben könnten, hat in 
wrilen Kreiſen den chedanken erweckt. Vorſichts⸗ 
malfnahmen zu erareiſen. Die Bürgerwehr in ver⸗ 
ſtärkt und durch cine Neſerde exweikert worden, die 
dem Nollzugsausſchuni unterſſeht. Aus dem Feld⸗ 
arlillerle-Rentment und den beiden Infauterie⸗ 
Mealmentern haben ſich Frelwillige zu einem Frei⸗ 
willigen,Detachement von Krelichmann zuſammen⸗ 
neſchlöͤßen, daß unter bem Befehl des General⸗ 
kommandos upd des Volliuasausſchuſſes dem be⸗ 
zeichneten Schub auszuüben bereit iſt. Dieſer 
Teudvr gehört auch die ſoa. Studentenlompante⸗ 
an, in der Wanderpögel einen Zua bilden. Auf dem 
8 dera iſt die Truppe untergebracht und hält 
von dirfem Lugtusland aus kreue Wacht. Die Or⸗ 
aauifation iſt derart, baß ſie den ncuzeitigeu Au⸗ 
ſprüchen gerecht wird, Nach demokratiſchen Grund⸗ 
jätzen werden die gührer von der Truppe gewählt, 

Gegen die Tätigkeit der Beamten als Muffker 
nahm geſtern abend eine im Kaiſerhof tagende Ver⸗ 
ſammluna der Militär⸗ und Hivilmuſiter, die vom 
All⸗ enükerverband einbt n 

  

    
   

   

  

    

  

   

  

    
  

kommen. Laß nur ſp! 
  

arpline zu ihrem 
— n von guten. ge⸗ 

en für ihn zu beſorgen. 
* dir Luſt durch die Naie und 

  

    
    

                     

   
    

  

      

er ſchwarze ein, Herr 

Der alte Mann 
aate er: 

und ſchwarge, aber dar 
s aibt!“ 
raalte Eßel will beilig 

ie Schneiderin empört. 

    

„ dem zwelien Mil 

     

teine lunge 

doeß nicht vertragen 
„ drei Meilen;       
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13, Herrſdie 

n dann aleich die Pro'fe 
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nämlich mit meiner Wirtin für 
den. Sie war Taa und Nacht 

    

   

    

   

ja!“ murmelte Karoline ngans be— 

„Können ſie morgen kommen?“ fraate der 
Baner. 

„Ich hab' ja noch nich eingekauft.“ ſagte di⸗ 
Schneiderin klüglich. 

„Der Kunecht kann ſie mit dem Schlitten in die 
Stadt fabren,“ ſage der alle Mann. „Was du tun 
willſt. tue bald. Ebriſtel ſoll mitfahren Zu ſedem 
Kleide kaufen ſie zwei Meter mehr, mie ſie bran⸗ 
Gen, daß es au Aende ine Frau 
hat es immer ſo gemacht!“ 

„An was der Herr Kurtzer aiv allens der 
lobte Karvline. „Von einem Herrn is dus zu be⸗ 
wunbern. So denken gich vlele. „Ja. Glück muß 
der Menſch haben!“ 

„Die Menichheit hätte mehr Flück, wenn alle ſu 
rechiſchaffen wären, wie die Chriitrl,“ ſagte Kurtzer 
würtevoll. „Und der Cöriſtel jagen wir, daß dir 

er für meine Nichte in Arnsdork ſind.“ 
uüß ſie denn von nichts?“e die Schnet⸗ 

dezin und thre etwas hervorſtehenden Augen droh⸗ 
ten aus den Höhlen zu ſpringen 

—* ich will mir einen Sruß machen und ſie 

     
       

    

damit überraſchen.“ 

„Wenn mich doch auch 'mal wer ſo überraſchen 
iüte i   jagte Karoline mit einem brungentieſen 

Er, aber Kurber war ſo ungalant, kelne Notlz 
ihren Worten zu nehmen. Die geplante Ureber⸗ 

gelana dem alten Manne vollitändis. 
el hakte bie sahlreichen Anſpielungen der bra⸗ 

Zaroline nicht veritanden, ja, hatie kaum dar⸗ 
ehört, deun ſie war fehr unglücklich und ver⸗ 

ß beimlich viele Tränen. 
Fritz und Erneſtine waren u 

ichnell rinig geworden. Die Keu 
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ümlich üüberraſchend 
meckte und Mäade 

josvom Verglof erzählten, daß der aeizigen Erneſtint 
ür sen Fritz nichts zu teuer ſei, 

3 Frts ichon als Herrn aauftpiele. 
und daß ſich der   

MWortſeuna folat.] 

Eine aroßte Anzahl. 

in der Annahme nicht ſehl aehen, daß die Eniſchet⸗⸗ 
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